
 
 

 

30.000 EUR für hilfsbedürftige Ukrainer*innen in Tirol  
 

Fast über die gesamte Frühjahrssaison wurde am Pitztaler Gletscher Geld für vom Krieg flüchtende 
Ukrainer*innen in Tirol gesammelt. So konnten nunmehr 30.000 EUR an das „Netzwerk Tirol hilft“, 
das die Spendenaktion ins Leben gerufen hat, übergeben werden. 

St. Leonhard i. Pitztal, am 9. Juni 2022. Die Bilder, die uns seit Ende Februar aus der Ukraine 
erreichen, machen immer noch fassungslos. Das Leid der betroffenen Menschen ist unermesslich. 
Millionen Ukrainer*innen suchen Schutz in den Ländern Europas, so auch bei uns in Tirol. 

„Wir als Pitztaler Gletscherbahn sind fest entschlossen zu helfen, einen Beitrag zu leisten und jene 
Menschen aus der Ukraine zu unterstützen, die vor dem Krieg nach Tirol geflüchtet sind und hier 
Hilfe benötigen“, erklärt Mag. Beate Rubatscher-Larcher, Geschäftsführerin der Pitztaler 
Gletscherbahn, die sich im März an der vom „Netzwerk Tirol hilft“ ins Leben gerufenen 
Spendenaktion für hilfsbedürftige Ukrainer*innen in Tirol beteiligt hat. 

Im Laufe des Frühjahrs bis Saisonende sind 30.000 EUR zusammengekommen, die mittlerweile an 
Herbert Peer vom „Netzwerk Tirol hilft“ übergeben werden konnten. „Nach wie vor kommen 
Menschen aus der Ukraine bei uns in Tirol an und nach wie vor sind es fast ausschließlich Frauen und 
Kinder“, erklärt Herbert Peer. „Mit jeder Spende, die bei uns eingeht, wird ein wichtiger Beitrag 
geleistet, um den betroffenen Menschen zu helfen. Ein herzliches Dankeschön der Pitztaler 
Gletscherbahn für die großzügige Spende.“ 

Geldspenden für hilfsbedürftige Ukrainer*innen in Tirol können nach wie vor geleistet werden unter 
„Netzwerk Tirol hilft“ bei der Hypo Tirol Bank, IBAN: AT86 5700 0300 5320 1854, BIC: HYPTAT22, 
Kennwort: Ukraine. 

Kontakt für Rückfragen: 
Brandmedia PR & Kommunikation, Sabine Fritzer, 0660-3690641, s.fritzer@brandmedia.cc 


